
BERUFSMATURA
DEIN VORSPRUNG IM BERUF!



MIT DER LEHRE ZUR MATURA!

Berufsmatura, Berufsreifeprüfung, Lehre und Matura, Lehre mit Matura … 
Es gibt viele Bezeichnungen – gemeint ist immer das Gleiche und zwar die Möglichkeit, auch ohne den 

Besuch einer höheren Schule, eine Matura zu machen. 

Laut Gesetz wird die Berufsmatura als Berufsreifeprüfung (BRP) bezeichnet. 

INTERESSIERT? DANN LOS…

Der Weg zur Berufsmatura beginnt mit einer ausführlichen Beratung. Die WIFIs in deinem Bundesland

und andere Erwachsenenbildungseinrichtungen bieten regelmäßig kostenlose Informationsveranstal-
tungen und persönliche Beratungen an. Nutze diese Angebote, denn hier kannst du all deine Fragen

rund um die Berufsmatura klären und du erfährst, wie du in deinem Bundesland am besten vorgehst, 

damit du bald die Berufsmatura in der Tasche hast.

Sabrina Glösl
Lehrling bei SPAR 

Österreichische Warenhandels AG

Ich mache gerade eine Doppellehre zur Einzel-

handels- und Großhandelskauffrau und bereite

mich zugleich auf die Berufsmatura vor. Diese

Kombination ist für mich ideal, denn ich erlerne

zwei tolle Berufe, sammle Berufserfahrung und

kann gleichzeitig die Matura machen. Damit

habe ich sicher gute Chancen!

Matthias Lemp
Jungunternehmer 

Lemp Energietechnik

Ich habe den Lehrberuf Gas-, Wasser- und 

Heizungsinstallateur erlernt und mich vor zwei

Jahren selbstständig gemacht. Dank der Berufs-

matura kann ich nun berufsbegleitend an der

Fachhochschule Energie- und Umweltmanage-

ment studieren. Die Berufsmatura war für 

mich eine optimale Ergänzung zur Lehre.

Mag. Petra Mathi
Geschäftsführerin 

dm drogerie markt GmbH

Bei dm drogerie markt fördern wir „Lehre & Matura“

aktiv! Wir begleiten und unterstützen unsere Lehr-

linge gerne auf dem Weg zur Berufsmatura, denn

diese ist eine tolle Chance für engagierte, talen-

tierte junge Menschen, eine umfassende Allgemein-

bildung zu erlangen und sich hinsichtlich ihrer

Fach- und Praxiskompetenz weiter zu qualifizieren.

Berufsmatura

■ Zugang zu Universitäten, Fachhochschulen etc.

■ Vertiefende Sprachkenntnisse (zB Englisch)

■ Erweiterung des fachlichen Know-hows
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Lehre

■ Vollständige Berufsausbildung

■ Lernen in der Praxis für die Praxis

■ Früh das eigene Geld verdienen

Qualifikationsmix aus 

Praxis und Theorie

Gute Basis für 

die berufliche Karriere  

Beste Aufstiegschancen 

im Beruf



WAS BRINGT MIR DIE BERUFSMATURA?

Mit der Berufsmatura kannst du Kollegs, Akademien,  Hochschulen, Fachhochschulen und 

Universitäten in Österreich besuchen. Außerdem eröffnet dir die Berufsmatura viele Karrierechancen. 

WAS IST DER UNTERSCHIED ZUR STUDIENBERECHTIGUNGSPRÜFUNG?

Die Studienberechtigungsprüfung ist keine Matura. Sie berechtigt dich nur zum Studium der von dir 

gewählten Studienrichtung. Mit der Berufsmatura stehen dir aber alle Wege offen!

WER DARF DIE BERUFSMATURA MACHEN?

Die Berufsmatura darfst du machen, wenn du eine der folgenden Prüfungen bzw. Ausbildungen 

erfolgreich bestanden bzw. abgeschlossen hast: 

■  Lehrabschlussprüfung 

■  Land- und forstwirtschaftliche Facharbeiterprüfung 

■  Mindestens dreijährige mittlere Schule (zB Handelsschule)

■  Krankenpflegeschule oder Schule für Gesundheits- und Krankenpflege

■  Mindestens 30 Monate dauernde Schule für den medizinisch-technischen Fachdienst

■  Meisterprüfung laut Gewerbeordnung

■  Befähigungsprüfung laut Gewerbeordnung

■  Land- und forstwirtschaftliche Meisterprüfung 

HINWEIS: Hast du eine höhere Schule besucht, aber abgebrochen, bist du nicht zur Berufsmatura zugelassen!

Es gibt aber noch andere Möglichkeiten, die Matura nachzuholen (zB „Abendmatura“ an einer 

höheren Schule).

WANN SOLL ICH MIT 
DER BERUFSMATURA BEGINNEN?

Welcher Zeitpunkt für dich der beste ist, entschei-
dest du selbst. Mit der Vorbereitung auf die Berufs-

matura kannst du bereits während der Lehrzeit
beginnen. Du kannst dich aber auch zuerst auf 

deinen Lehrabschluss konzentrieren und danach 

die Berufsmatura in Angriff nehmen. Die Berufs-

matura kannst du natürlich auch zu jedem 

späteren Zeitpunkt machen, denn für die 

Berufsmatura ist es nie zu spät! 

IST DIE BERUFSMATURA 
MIT KOSTEN VERBUNDEN?

Ja, für die Berufsmatura fallen Kosten für die 

Vorbereitung sowie Gebühren für Zulassung 

und Prüfungen an. Diese Kosten sind von Bundes-

land zu Bundesland unterschiedlich und hängen 

davon ab, wo und wie du dich auf die Berufsmatura

vorbereitest. Das Gute – für die Berufsmatura gibt 

es zahlreiche Förderungen. In manchen Bundes-

ländern werden die gesamten Kosten gefördert,
in anderen Bundesländern musst du einen Teil der
Kosten selbst bezahlen. 

TIPP: Informiere dich genau, welche Förderungen es

in deinem Bundesland gibt. Nützliche Informationen

findest du unter:

� www.kursfoerderung.at

� http://wko.at/foerderungen

� www.berufsinfo.at/bildungsfoerderung

� www.arbeiterkammer.at

� www.ifa.or.at (> Begabtenförderung)

� www.help.gv.at

Kollegs

BERUFSMATURA

Akademien Hochschulen Fachhochschulen Universitäten



BERUFSMATURA
DEIN VORSPRUNG IM BERUF!

KÖNNEN EINZELNE 
TEILPRÜFUNGEN ENTFALLEN?

Teilprüfungen können entfallen, wenn du bereits

eine Prüfung erfolgreich abgelegt hast, die nach

Inhalt, Prüfungsform, Prüfungsdauer und Niveau

gleichwertig ist.

Dazu zählen im Fachbereich zB: 

■  abgeschlossene Werkmeisterschule mit 

Abschlussprüfung

■  bestimmte Meisterprüfungen

■  bestimmte Befähigungsprüfungen 

(einschließlich Unternehmerprüfung)  

etc.

Bei der Fremdsprache entfällt die Teilprüfung durch

den Nachweis bestimmter Sprachzertifikate zB Certifi-

cate in Advanced English (CAE).

HINWEIS: Eine Auflistung der als gleichwertig aner-

kannten Prüfungen findest du unter www.bmukk.gv.at  

> Bildung/Schulen > Bildungswesen in Österreich

WELCHE PRÜFUNGEN MUSS ICH ABLEGEN? 

Für die Berufsmatura musst du vier Teilprüfungen ablegen: Deutsch, Mathematik, Lebende Fremdspra-

che und Fachbereich. Die Teilprüfungen kannst du einzeln oder an einem Prüfungstermin ablegen. 

Die Berufsmatura ist ein Gesamtzeugnis über alle vier Teilprüfungen.

HINWEIS: Die Reihenfolge der Prüfungen kannst du frei wählen.  

WIE LANGE DAUERT DIE BERUFSREIFEPRÜFUNG? 

Wie viel Zeit du brauchst, um alle Teilprüfungen abzulegen, bestimmst du selbst! Du kannst dich

gleichzeitig auf mehrere Teilprüfungen vorbereiten oder langsam eine Teilprüfung nach der anderen

absolvieren. Die Berufsmatura kann daher ein bis vier Jahre, mit Unterbrechungen aber auch länger

dauern. Stehst du im Berufsleben, ist es empfehlenswert, mindestens zwei Jahre für die Berufsmatura

einzuplanen.

Beispiele:

1. Jahr: Deutsch und Mathematik 1. Jahr: Englisch  Erstelle deinen 

2. Jahr: Englisch und Fachbereich 2. Jahr: Deutsch und Fachbereich eigenen Plan…

3. Jahr: Mathematik

Deutsch Mathematik

Lebende Fremd-

sprache 

(zB Englisch)

Fachbereich

BERUFSMATURA
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WELCHEN FACHBEREICH 
SOLL ICH WÄHLEN?

Der Fachbereich muss einen klaren Bezug zu 

deinem erlernten Beruf (zB Lehrberuf) oder zu
dem Beruf, den du gerade ausübst, haben.

Bist du Bürokaufmann/frau, eignet sich bei-

spielsweise der Fachbereich „Betriebswirtschaft,

Rechnungswesen und VWL“, beim Lehrberuf 

Maschinenbautechnik bietet sich zB der Fachbe-

reich „Maschineningenieurwesen“ an. 

Der Fachbereich muss von der höheren Schule,

an der du den Antrag auf Zulassung zur Berufs-

matura stellst, genehmigt werden. 

TIPP: Bevor du mit der Vorbereitung auf den

Fachbereich beginnst, solltest du mit der

höheren Schule deiner Wahl klären, ob dir

dieser Fachbereich bewilligt wird.

WO KANN ICH DIE TEILPRÜFUNGEN ABLEGEN?

Die Teilprüfungen kannst du an einer höheren Schule (zB AHS, HAK, HTL, HLW, BAKIP) oder an 

anerkannten Erwachsenenbildungseinrichtungen (zB WIFI) ablegen. 

Mindestens eine der vier Teilprüfungen MUSST du an einer höheren Schule ablegen. An dieser 

Schule musst du auch den Antrag auf Zulassung zur Berufsmatura stellen. Nachdem du alle Teil-

prüfungen erfolgreich abgeschlossen hast, stellt dir diese Schule das Berufsreifeprüfungszeugnis
(Maturazeugnis) aus.

HINWEIS: An welchen höheren Schulen du die Teilprüfungen ablegen kannst, erfährst du bei den 

Landesschulräten bzw. in Wien beim Stadtschulrat: www.landesschulrat.at

WANN KANN ICH DIE TEILPRÜFUNGEN ABLEGEN?

� Die erste Teilprüfung kannst du bereits vor der Lehrabschlussprüfung ablegen. 

Dazu musst du allerdings mindestens 17 Jahre alt sein. 

� Die weiteren Teilprüfungen kannst du erst nach der Lehrabschlussprüfung ablegen. 

� Für die letzte Teilprüfung musst du mindestens 19 Jahre alt sein. 

Erlernst du einen vierjährigen Lehrberuf oder einen modularen Lehrberuf mit vierjähriger Dauer? 
Dann kannst du im vierten Lehrjahr bereits zu einer zweiten Teilprüfung (in Deutsch, Englisch oder

Mathematik) antreten oder die Fachbereichsprüfung im unmittelbaren Anschluss an deine Lehrab-
schlussprüfung ablegen. Die Lehrlingsstelle deines Bundeslandes informiert dich gerne, wie diese 

Prüfung genau abläuft.

WIE KANN ICH MICH AUF DIE BERUFSMATURA VORBEREITEN?

Für die Vorbereitung kannst du einen speziellen Vorbereitungslehrgang besuchen. Die Wirtschaftsför-
derungsinstitute der Wirtschaftskammern Österreichs (WIFIs) und andere Erwachsenenbildungs-

einrichtungen bieten Vorbereitungslehrgänge für die einzelnen Teilprüfungen an. 

Die Vorbereitungslehrgänge dauern meist zwei oder drei Semester pro Gegenstand und werden in 

verschiedenen Organisationsformen angeboten (zB Abendkurse, Wochenendkurse etc.). 

Darüber hinaus bieten einige Berufsschulen – entweder in Form von Vereinen oder im Rahmen der 

Freigegenstände – eine Vorbereitung auf die Berufsmatura an. Auch gewisse Lehrbetriebe bieten im 

Rahmen von Kooperationen mit höheren Schulen oder Erwachsenenbildungseinrichtungen ihren 

Lehrlingen die Möglichkeit, sich auf die Berufsmatura vorzubereiten.

TIPP: Achte bei der Wahl der Erwachsenbildungseinrichtung darauf, ob diese auch berechtigt ist, 

die Teilprüfungen abzunehmen.  



FRAGEN RUND UM DIE BERUFSMATURA?

Die WIFIs in deinem Bundesland beraten dich gerne:  

Auch die Lehrlingsstellen der Wirtschaftskammern Österreichs stehen für deine Fragen zur Verfügung:

WIFI der Wirtschaftskammer Burgenland
Robert-Graf-Platz 1, 7000 Eisenstadt 
T: 05 90 907-2000
E: info@bgld.wifi.at
W: www.bgld.wifi.at

WIFI Kärnten GmbH
Europaplatz 1, 9020 Klagenfurt
T:  05 9434
E: wifi@wifikaernten.at
W: www.wifikaernten.at

WIFI der Wirtschaftskammer NÖ
Mariazeller Straße 97, 3100 St.Pölten
T: (02742) 890-2000
E:  kundenservice@noe.wifi.at
W: www.noe.wifi.at

WIFI OÖ GmbH
Wiener Straße 150, 4021 Linz
T: 05 7000-77
E: kundenservice@wifi-ooe.at
W: www.ooe.wifi.at

WIFI der Wirtschaftskammer Salzburg 
Julius Raab-Platz 2, 5020 Salzburg
T:  (0662) 8888-411
E: info@sbg.wifi.at 
W: www.sbg.wifi.at

WIFI der Wirtschaftskammer Steiermark
Körblergasse 111-113, 8021 Graz
T:  (0316) 602-1234
E: info@stmk.wifi.at
W: www.stmk.wifi.at

WIFI der Wirtschaftskammer Tirol
Egger-Lienz-Straße 116, 6020 Innsbruck
T:  05 90 905-7777 
E: info@wktirol.at
W: www.tirol.wifi.at

WIFI der Wirtschaftskammer Vorarlberg 
Bahnhofstraße 24, 6850 Dornbirn
T:  (05572) 3894-424
E: anmeldung@vlbg.wifi.at
W: www.vlbg.wifi.at

WIFI der Wirtschaftskammer Wien
Währinger Gürtel 97, 1181 Wien
T: (01) 476 77-555
E: kursinfo@wifiwien.at
W: www.wifiwien.at

Burgenland
Robert-Graf-Platz 1, 7000 Eisenstadt
T:  05 90 907-5410
E:  lehrlingsstelle@wkbgld.at
W: wko.at/bgld/lehrlinge

Kärnten
Koschutastraße 3, 9020 Klagenfurt
T: 05 90 904-850
E: lehrlingsstelle@wkk.or.at
W: wko.at/ktn/lehrlingsstelle

Niederösterreich
Landsbergerstraße 1, 3100 St. Pölten
T:  (02742) 851-17501
E:  berufsausbildung@wknoe.at
W: wko.at/noe/bildung

Oberösterreich
Wiener Straße 150, 4021 Linz
T: 05 90 909-4011
E: bplv@wkooe.at
W: wko.at/ooe/bp

Salzburg
Faberstraße 18, 5027 Salzburg
T:  (0662) 8888-391 
E:  lehrlingsstelle@wks.at
W: wko.at/sbg/lehrlingsstelle

Steiermark
Körblergasse 111-113, 8021 Graz
T:   (0316) 601-545
E:  lehrlingsstelle@wkstmk.at
W: wko.at/stmk/lehrlingsstelle

Tirol
Egger-Lienz-Straße 116, 6020 Innsbruck
T:  05 90 905-7302
E:  lehrling@wktirol.at
W: www.tirol-lehrling.at

Vorarlberg
Wichnergasse 9, 6800 Feldkirch
T:  (05522) 305-320
E:  lehrlinge@wkv.at
W: wko.at/vlbg/ba

Wien
Rudolf-Sallinger-Platz 1, 1030 Wien
T: (01) 51 450-2441
E:  lehrlingsstelle@wkw.at
W: wko.at/wien/lehrling
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